
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Finale Red Bull Moto GP Rookies Cup, Misano/I 
 
Das Finale zum Red Bull Moto GP Rookies Cup fand im Rahmen der Motorrad 
Weltmeisterschaft in Misano/I statt. Bei hochsommerlichen Temperaturen von über 30 
Grad fuhren die 25 Teilnehmer aus 15 Nationen die Trainings und das Finale Rennen.   
Der 15 jährige Philipp Öttl qualifizierte sich als fünfter im Zeittraining für die zweite 
Startreihe. 
Die erste Runde des Rennens beendete er auf dem siebten Rang. Dann folgte eine für 
ihn typische Aufholjagd die ihn zu Rennmitte an die Spitze des Feldes brachte. Philipp 
erhöhte das Tempo, sodass ihn nur noch drei Konkurrenten folgen konnten. Diese 
machten den Sieg unter sich aus. Taktisch perfekt ging der Ainringer als zweiter in der 
letzten Runde auf die lange Gerade, zwei Kilometer vor dem Ziel. Vor der 
anschließenden Kurve ging er aus dem Windschatten heraus in Führung und verteidigte 
diese bis nach der Zielkurve. Dann passierte den jungen Deutschen ein verhängnisvoller 
Fehler die Philipp folgend kommentierte: 
„Mein Rennen war perfekt bis nach der letzten Kurve zur Zielgeraden. Ich bog als 
Führender ein und dachte die Startlinie ist auch die Ziellinie. Doch diese war ca. 50 
Meter später. Meine Freude über den Sieg kam zu früh und ich wurde um 0,01 
Sekunden geschlagen. Ich denke bis dahin bin ich ein starkes Rennen gefahren und ich 
hatte auch die richtigen taktischen Entscheidungen in der letzten Runde getroffen. Noch 
nie war ich über einen zweiten Rang so enttäuscht.“ 
Doch schon bald konnte sich Philipp wieder freuen. Die verantwortlichen von Red Bull 
fanden lobende Worte über seine Leistung und würdigten diese mit einer weiteren 
Förderung in der Saison 2012. 
Immerhin verbesserte er sich von Rang 19 im Vorjahr auf den vierten Gesamtrang in 
dieser Saison. 
Mit zwei Siegen und ebenso vielen zweiten Plätzen durfte er viermal aufs Podium. Bei 
vier Rennen drehte er die schnellste Rennrunde. 
Weiter geht es in zwei Wochen mit dem letzten Lauf zur Deutschen Meisterschaft in 
Hockenheim. 
 
Endstand nach 14 Rennen: 
 
1. Lorenzo Baldassarri/ITA, 208 
2. Arthur Sissis/AUS, 199 
3. Alan Thecher/F, 162 
4. Philipp Öttl/D, 141 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


